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Sicher aufs Eis 

In den letzten Tagen sanken die Temperaturen und Schneefall bedeckt nun vielerorts die dünnen Eis-

schichten auf den Seen in Württemberg. Dadurch können die dunklen, dünnen Stellen am Eis nicht 

erkannt werden, weshalb der DLRG Landesverband Württemberg e.V. derzeit vor dem Schlittschuhlau-

fen oder Spaziergang auf dem Eis warnt. 

„Die Eisdecken sind noch zu dünn und somit noch nicht tragfähig. Erst ab einer Eisdicke von 15cm ist 

ein See sicher zu betreten, bei fließenden Gewässern sogar erst ab 20 cm Eisdicke“ so Bastian Sturm, 

stellvertretender Leiter Einsatz des DLRG Landesverbandes Württemberg e.V. „Informationen dazu kön-

nen bei den zuständigen Ämtern angefragt werden“ so Sturm weiter. 

Vielen ist die Gefahr nicht bewusst. Das Eis sendet jedoch Signale aus, die jeder kennen sollte: so 

verraten dunkle Stellen, dass das Eis dort noch viel zu dünn ist. Bei knistern und knacken des Eises 

sollten sich die Personen schnell flach hinlegen um das Gewicht zu verteilen und sich in Bauchlage auf 

dem selben Weg wie man zuvor gekommen ist das Eis sofort verlassen. 

Ist eine Person ins Eis eingebrochen, können Äste oder umgedrehte Schlitten als Hilfsmittel dienen um 

möglichst weit von der Bruchkante entfernt zu bleiben. „Bringen Sie sich jedoch niemals selbst in Gefahr, 

sondern alarmieren Sie schnellst möglich über die Notrufnummer 112 Hilfe“ so Armin Flohr, Präsident 

des DLRG Landesverbandes Württemberg e.V. 

Vor allem Kindern ist diese Gefahr oftmals nicht bewusst. Deshalb bietet die DLRG ein Eisregel-Trai-

ning in Kindergärten und Grundschulen an, um Kindern das richtige Verhalten auf dem Eis spielerisch 

beizubringen. So kann dazu beigetragen werden, dass Kinder im Umgang mit dem Element Wasser 

mehr Sicherheit gewinnen. Denn: Die Sicherheit der Kinder liegt der DLRG am Herzen. Gerne prüfen 

wir, ob ein Eisregeltraining auch bei ihnen vor Ort durchgeführt werden kann. 

Die wichtigsten Regeln für das Verhalten auf dem Eis hat die DLRG als Piktogramme in 12 Sprachen 

in einer Übersicht zusammengestellt: https://www.dlrg.de/informieren/freizeit-im-wasser/eisregeln-alle-

wichtigen-sicherheitstipps/eisregeln-in-vielen-sprachen/ 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  

Email: eleonore.wagner@wuerttemberg.dlrg.de Tel.: 0160 – 947 68 180  

Mühlhäuser Str. 305 

70378 Stuttgart 

Telefon: 0711 / 95 39 50-0 

Telefax: 0711 / 95 39 50-95 

E-mail: lv@wuerttemberg.dlrg.de  

Internet: www.wuerttemberg.dlrg.de 

08.01.2021 

Pressemitteilung 

https://www.dlrg.de/informieren/freizeit-im-wasser/eisregeln-alle-wichtigen-sicherheitstipps/eisregeln-in-vielen-sprachen/
https://www.dlrg.de/informieren/freizeit-im-wasser/eisregeln-alle-wichtigen-sicherheitstipps/eisregeln-in-vielen-sprachen/
mailto:eleonore.wagner@wuerttemberg.dlrg.de
mailto:lv@wuerttemberg.dlrg.de
http://www.wuerttemberg.dlrg.de/


Seite 2 
Brief vom 08.01.2021 

 

 2 

  

 

Volksbank Stuttgart e.G. Rechtsform: eingetragener Verein (e.V.) Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 

IBAN: DE16 6009 0100 0500 5220 30 Amtsgericht: Stuttgart, VR 2399 ist Spitzenverband im Deutschen Olympischen  
BIC: VOBADESS Vertretungsberechtigung gemäß § 26 BGB Sportbund (DOSB), Mitglied im Deutschen 

Armin Flohr (Präsident), Ursula Jung (Vizepräsidentin), Paritätischen Wohlfahrtsverband im Deutschen  
 Prof. Dr. Thomas Brunner (Vizepräsident) Spendenrat, Mitglied der International Life 
 Karl Heinz Ledermann (Vizepräsident) Saving Federation (ILS) und der ILS-Europe 
 USt-IdNr.: DE147801160 

 

Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. (DLRG) ist mit fast 1.600.000 Mitgliedern und Förderern die größte freiwillige Wasser-
rettungsorganisation der Welt. Seit ihrer Gründung im Jahr 1913 hat sie es sich zur Aufgabe gemacht, Menschen vor dem Ertrinken zu 
bewahren. 
Die Kernaufgaben der DLRG sind: Schwimmausbildung, Aufklärung und Wasserrettungsdienst. 
15% der über 62.000 Mitglieder im Landesverband Württemberg e.V. engagieren sich in 22 Bezirken / 196 Ortsgruppen u.a. in der 
Schwimm- und Rettungsschwimmausbildung, bei Wachdiensten und der Jugendarbeit. Das Tätigkeitsfeld der DLRG-Jugend umfasst u.a. 
Lehrgänge, Freizeiten, Ausbildungswesen, Wachdienste und ist im Wesentlichen untergliedert in die zwei Bereiche Bildung sowie 
Schwimmen, Retten und Sport (SRuS). 


